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Der Mikrozensus Mobilität und Verkehr (MZMV) Graubünden 2021 basiert auf einer Befragung von 1’358 

Personen bzw. Haushalten in Graubünden. Der Mikrozensus bildet das Mobilitätsverhalten der Bevölkerung 

Graubündens im Jahr 2021 ab und vergleicht es mit dem Verhalten in der gesamten Schweiz, welches im 

Bericht «Mobilitätsverhalten der Bevölkerung 2021» des Bundesamtes für Statistik BFS und des Bundesamtes 

für Raumentwicklung ARE festgehalten ist. 

Die Erhebung 2021 des MZMV reiht sich in eine lange Erhebungstradition zum Mobilitätsverhalten der 

Bevölkerung ein. Dem üblichen Erhebungsrhythmus von fünf Jahren folgend, war der jüngste MZMV 

eigentlich für 2020 geplant gewesen. Doch als im März 2020 das öffentliche Leben mit dem «Lock-Down» 

ausgelöst durch die Covid-Pandemiewelle grösstenteils zum Erliegen kam (inkl. reduziertes Angebot im 

öffentlichen Verkehr), wurde entschieden, die Befragung abzubrechen und auf das Jahr 2021 zu verschieben. 

Obschon die Pandemie das Mobilitätsverhalten der Menschen auch im Jahr 2021 weiter beeinflusste, haben 

sich das BFS und das ARE gegen eine nochmalige Verschiebung der Erhebung oder einen völligen Verzicht auf 

diese entschieden. Denn erstens waren 2021 das Verkehrsangebot und die Fortbewegungsmöglichkeiten 

zumindest im Inland nicht mehr eingeschränkt. Und zweitens konnte nicht abgeschätzt werden, wie lange es 

dauern würde, bis sich wieder eine «neue Verkehrsnormalität» ohne vorübergehende Pandemie-Effekte 

etabliert.  

Die wichtigsten Aussagen des Mikrozensus betreffen den Besitz und die Verwendung von Fahrzeugen, das 

tägliche Verkehrsaufkommen nach Verkehrsmitteln und Fahrtzwecken, die Reisetätigkeit verschiedener 

Personengruppen sowie die Einstellung der Bevölkerung zu aktuellen verkehrspolitischen Fragen. Eine 

wichtige Erkenntnis aus dem Vergleich zwischen Graubünden und der Schweiz bildet die Tatsache, dass sich 

die Bevölkerung Graubündens hinsichtlich ihrem täglichen Mobilitätsverhalten nur unwesentlich von der 

übrigen Schweiz unterscheidet.  

Bezogen auf wichtige Aspekte der Mobilität zeigte sich 2021 im Kanton Graubünden das folgende Bild:  

Rund 80 % aller Bündner Haushalte besassen zumindest ein Auto und fast 30 % der Haushalte verfügten über 

zwei oder mehr Autos. Die Anzahl Haushalte, die Velos besitzen ist ebenfalls hoch, aber nicht ganz so 

ausgeprägt wie der Autobesitz. Abonnemente des öffentlichen Verkehrs besitzen zwar weniger, aber immer 

noch mehr als die Hälfte aller Bündnerinnen und Bünder. Im gleichen Zeitraum hat sich dagegen der E-Bike-

Besitz nahezu verdreifacht, mittlerweile verfügen 26 % der Bündner Haushalte über ein solches Fahrzeug. 

     

2021 besassen 84 % aller Bündnerinnen und Bündner und zwei Drittel der 18-24-jährigen Bündnerinnen und 

Bündner den Führerschein.  
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Im Mittel legten jede Bündnerin und jeder Bündner ab 6 Jahren zu Fuss und mit allen Verkehrsmitteln im Inland 

im Jahr 2021 pro Tag gut 33 km zurück und benötigte dazu 85 Minuten. Das sind rund 10 km pro Tag weniger 

als 2015, was auf die Massnahmen zur Mobilitätsreduktion während der Covid-Pandemie zurückzuführen sein 

dürfte. Die Tagesdistanz pro Person in Graubünden war dennoch höher als diejenige pro Person in der 

Schweiz und dementsprechend wurde dafür mehr Zeit aufgewendet und mit höherem Tempo gefahren. 

   

Bei der Wahl der Verkehrsmittel waren die Prioritäten der Bündnerinnen und Bünder eindeutig. Etwa drei 

Viertel der Tagesdistanz wurde mit dem Privatauto zurückgelegt, gefolgt vom öffentlichen Verkehr mit 16 % 

und dem Fuss- und Veloverkehr mit knapp 9 %. 

   

Mit Abstand wichtigster Verkehrszweck waren Betätigungen in der Freizeit. So diente die Hälfte der 

Tagesdistanz pro Person in Graubünden den verschiedenen Freizeitaktivitäten. An zweiter Stelle folgte mit 

etwa 24 % der Tagesdistanz die Arbeit und an dritter Stelle der Einkauf. 
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Personen aus der Ostschweiz (ohne GR), Zürich und der Nordwestschweiz zusammen stellten über 55 % aller 

Besuche in Graubünden von Schweizern ohne und mit Übernachtungen. Die Anzahl Besucherinnen und 

Besucher aus der Zentralschweiz und dem Mittelland ist im Vergleich zur Erhebung 2015 grösser geworden, 

was mit den Auswirkungen der Covid-Pandemie im Zusammenhang stehen könnte, da die Reisen ins Ausland 

noch problematisch waren. Jede fünfte Person aus Graubünden blieb im Kanton. 

Herkunft der Gäste Graubündens aus der Schweiz ohne und mit Übernachtung 

Die Verkehrsmittelwahl bei Tagesausflügen und Besuchen mit Übernachtungen in Graubünden unterschieden 

sich unwesentlich. Im Vordergrund stand mit ca. 65 % bzw. 75 % das Auto, während der öffentliche Verkehr 

von 23-30 % aller Besucherinnen und Besucher benützt wurde. 

Anteil Reisen der Besucherinnen und Besucher Graubündens nach Verkehrsmittel (nur Besuchende aus der Schweiz) 
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Zusammenfassend kann gesagt werden, dass Personen aus Graubünden mit sämtlichen Verkehrsmitteln pro 

Jahr ca. 14’000 km zurücklegten. Das ist 4'000 km (GR) bzw. 7'000 km (Schweiz) weniger als 2015, was auf das 

gedrosselte Mobilitätsverhalten der Bevölkerung während der Pandemie schliessen lässt. Von der gesamten 

Jahresleistung entfielen schweizweit 60 % und in Graubünden mehr als 70 % auf das Privatauto. Mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln wurde plus/minus 15 % der gesamten Distanz zurückgelegt. Mit dem Flugzeug 

wurden im Jahr 2021 nur etwa halb so viel km zurückgelegt, wie im Jahr 2015, was ebenfalls auf die Pandemie 

zurückzuführen sein dürfte.  

 

Hauptverkehrsmittel an der gesamten Jahresmobilität (Inland und Ausland) 

Sowohl in der ganzen Schweiz als auch in Graubünden wurde die Hälfte der gesamten mit allen 

Verkehrsmitteln, also auch zu Fuss und mit dem Flugzeug, zurückgelegten Jahresdistanz zu Freizeitzwecken 

zurückgelegt. An zweiter Stelle folgte mit je ca. 20 % der Jahresdistanz der Arbeitsweg und an dritter Stelle der 

Einkaufsweg. 

 

Anteil der Verkehrszwecke an der gesamten Jahresmobilität (Inland und Ausland)  
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Der Mikrozensus Mobilität und Verkehr (MZMV) Graubünden 2021 lehnt sich an die vom Bund durchgeführte 

Befragung von mehr als 55'000 Personen zur landesweiten Erhebung des Mobilitätsverhaltens der 

Bevölkerung an. 1'358 Bündnerinnen und Bündner wurden zu ihrem Mobilitätsverhalten interviewt. Um die 

Reihe der Jahre 2000, 2005, 2010 und 2015 fortzusetzen, wäre eine Befragung im Jahre 2020 geplant 

gewesen. Diese musste jedoch aufgrund der Covid-19-Pandemie um ein Jahr auf 2021 verschoben werden. 

Für Graubünden wurden folgende Interviews durchgeführt: Kanton 1'358 Interviews, Agglomeration Chur 650 

Interviews und Stadt Chur 395 Interviews.  

Auf der Grundlage der erhöhten Anzahl Interviews war es möglich, besonders interessierende Aspekte des 

Mobilitätsverhaltens der Bündner Bevölkerung zu erfassen und diese sowohl mit dem gesamtschweizerischen 

Verhalten zu vergleichen als auch Tendenzen zu gewissen innerbündnerischen Unterschieden festzustellen. 

Die Auswertung der Befragung in Graubünden wurde durch das Büro Mobitrends SA, Lugano durchgeführt 

Der vorliegende Bericht hat die wichtigsten Ergebnisse und Interpretationen der Befragung in Graubünden und 

in der Schweiz von 2021 zum Inhalt. Auf die Abbildung von Zeitreihen im Vergleich mit dem 

Mobilitätsverhalten zu früheren Erhebungen wurde grösstenteils verzichtet, da die Auswirkungen der Covid-

19-Pandemie diese Vergleiche verzerren würden und somit die Aussagen nicht repräsentativ wären. 

Die Ergebnisse von Stichprobenerhebungen sind immer mit einer gewissen Unsicherheit behaftet, da sie nur 

einen Teil der Bevölkerung abdecken. Der Grad der Ungenauigkeit, bzw. das Ausmass des entsprechenden 

Vertrauensintervalls, hängt u.a. vom Umfang der Stichprobe und der Streuung des betrachteten Merkmals ab. 

Bei der Interpretation der Aussagen in diesem Bericht ist daher immer auch das in den dazugehörenden 

Tabellen im Anhang aufgeführte Vertrauensintervall zu beachten. Dies gilt insbesondere bei Aussagen zu den 

Teilräumen Agglomeration Chur und Stadt Chur mit kleiner Befragungsbasis. 

 

  

1 DER MIKROZENSUS 
MOBILITÄT UND VERKEHR 
GRAUBÜNDEN 2021 
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2.1 Autobesitz der Haushalte 

Wie in vielen städtischen Gebieten der Schweiz, besassen mit über 35 % der befragten Haushalte in der Stadt 

Chur überdurchschnittlich viele Haushalte kein Auto. Schweizweit besassen 22 % der Haushalte kein Auto. 

 

Abbildung 2.1: Anzahl Autos pro Haushalt 

 

2.2 Jahresfahrleistung im In- und Ausland der Personenwagen 

In der Schweiz lag die mittlere Jahresfahrleistung aller Personenwagen bei 10’256 km, in Graubünden und der 

Agglomeration Chur bei rund 11'150 km bis 11’350 km. Deutlich weniger Kilometer fuhren die Befragten der 

Stadt Chur mit dem Personenwagen, hier lag der Wert unter 10'000 km. 

 

Abbildung 2.2: Jahresfahrleistung aller Personenwagen im In- und Ausland 
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2.3 Parkplätze am Arbeitsort 

Parkplätze am Arbeitsort spielen eine wichtige Rolle bei der Verkehrsmittelwahl im Arbeitsverkehr. 

Schweizweit verfügten 73 % aller Erwerbstätigen über einen Parkplatz am Arbeitsort und mehr als der Hälfte 

von ihnen stand der Parkplatz gratis zur Verfügung. In Graubünden verfügten sogar 80 % aller Erwerbstätigen 

über einen Parkplatz am Arbeitsort und für 58 % von ihnen war das Parkieren gratis. 

 

Abbildung 2.3: Erwerbstätige mit Parkplatz am Arbeitsort 

 

2.4 Besitz von Abos des öffentlichen Verkehrs 

Deutlich mehr als die Hälfte aller Personen in der Schweiz und Graubünden besassen zumindest ein Abo des 

öffentlichen Verkehrs. Mit Abstand am beliebtesten war das Halbtaxabo, während das Generalabo (GA) 

schweizweit von 11 % und in Graubünden von knapp 9 % der Bevölkerung erworben wurde.  

 

Abbildung 2.4: Besitzerinnen und Besitzer von ÖV-Abos 
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2.5 Velobesitz der Haushalte 

Trotz den besonderen topographischen Verhältnissen besassen in Graubünden rund 65 % aller Haushalte 

zumindest ein Velo, das ist knapp mehr als dies im schweizerischen Mittel der Fall ist. Kein Velo besassen 35 % 

und mehr als drei Velos 21 % der Haushalte Graubündens.  

 

Abbildung 2.5: Velobesitz der Haushalte 

 

2.6 E-Bikebesitz der Haushalte 

Zumindest ein E-Bike besassen in der Schweiz 20 %, in Graubünden fast 26 % und in der Agglomeration Chur 

sogar 28 % aller Haushalte. Im Vergleich zur Auswertung Mikrozensus Mobilität und Verkehr 2015 sind es 

dreimal so viele, damals waren es noch 7 % der Haushalte in der Schweiz und 8 % in Graubünden, die 

zumindest ein E-Bike besassen. Die Tendenz ist steigend. 

 

Abbildung 2.6: Anzahl E-Bikes pro Haushalt 

 

  

34.1

31.3

35.6

38.5

23.1

25.1

24.3

22.1

19.3

19.0

18.5

18.2

23.5

24.6

21.5

21.2

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Stadt Chur 2021

Agglo Chur 2021

Graubünden 2021

Schweiz 2021

kein Velo 1 Velo 2 Velo 3 und mehr

18.2

19.9

15.9

13.2

5.2

7.2

9.2

6.1

0.9

1.0

0.8

0.7

0 % 20 % 40 % 60 % 80 % 100 %

Stadt Chur 2021

Agglo Chur 2021

Graubünden 2021

Schweiz 2021

1 E-Bike 2 E-Bikes 3 und mehr



 

MIKROZENSUS MOBILITÄT UND VERKEHR 2021 GRAUBÜNDEN, DEZEMBER 2023   9 

2.7 Führerscheinbesitz 

Über 83 % der Personen aus der Schweiz wie auch aus Graubünden besassen einen Führerschein für 

Personenwagen. In der Stadt Chur waren es weniger als 75 %, was wohl im Zusammenhang mit der optimalen 

Anbindung an den öffentlichen Verkehrstand. 

In der Altersklasse 18-24 Jahre waren es schweizweit und auch in Graubünden rund 66 % Personen, die einen 

Führerschein besassen. Auch hier waren die Befragten der Stadt Chur mit unter 60 % Führerscheinbesitz 

deutlich unter dem schweizweiten Mittel. 

 

Abbildung 2 7a: Führerscheinbesitz 2021 aller Altersklassen 

 

 

Abbildung 2 7b: Führerscheinbesitz 2021 Personen der Altersklasse 18-24 Jahre 
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3.1 Gesamtes Tagesverkehrsaufkommen 

In der Schweiz wurden im Jahr 2021 pro Tag und Person ca. 30 km zurückgelegt und dafür 80 Minuten 

benötigt (inklusive Warte- und Umsteigezeiten). Personen aus Graubünden legten pro Tag 3.3 km mehr zurück 

als Personen aus der Schweiz und waren dafür knapp 5 Minuten länger unterwegs.  

Die Unterschiede zwischen den Geschlechtern sind deutlich, jedoch nicht so deutlich wie vor Corona 

(Homeoffice). So ist die mittlere Tagesdistanz der Bündner mit knapp 38 km um 31 % länger als die 

Tagesdistanz der Bündnerinnen (29 km). Vor Corona war die Tagesdistanz der Bündner Männer um 45 % 

länger als die der Bündner Frauen. 

 

Abbildung 3.1a: Mittlere Tagesdistanz und Unterwegszeit pro Tag aller Personen im Inland 

 

Die mittlere Tagesdistanz in der Schweiz wie aber auch in Graubünden nahm im Jahr 2021 stark ab. Dies ist 

den Covid-Massnahmen, welche in diesem Jahr galten, zuzuschreiben. Die teilweise geltende Homeoffice-

Pflicht hat die Mobilität der Menschen reduziert und so die Zeitreihe verfälscht.  

 

 
Abbildung 3.1b: Mittlere Tagesdistanz Schweiz und Graubünden 2005 - 2021 
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3.2 Anzahl Wege nach Wochentag 

Sowohl in der Schweiz als auch in Graubünden wurden von Montag bis Freitag durchschnittlich fast doppelt so 

viele Wege zurückgelegt wie am Sonntag. Ein ähnliches Bild zeigt sich auch für die Anzahl zurückgelegter 

Etappen.  

 

Abbildung 3.2: Anzahl Wege nach Wochentag 
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Abbildung 3.3: Etappendistanz nach Verkehrsmittel 
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3.4 Distanz pro Weg nach Verkehrszweck 

Die Einkaufswege waren überall deutlich kürzer als die Arbeitswege, z.T. sogar nur halb so lang. Die 

durchschnittliche Länge der Freizeitwege hat gegenüber 2015 um rund 20 % abgenommen, was auf die Covid-

Massnahmen 2021 zurückzuführen sein dürfte.  

 

 

 

Abbildung 3.4: Distanzen pro Weg nach Verkehrszweck 

 

 

8.9

8.6

6.9

8.3

0 km 4 km 8 km 12 km 16 km 20 km 24 km

Stadt Chur 2021

Agglo Chur 2021

Graubünden 2021

Schweiz 2021

Arbeit

2.6

3.6

5.7

4.6

0 km 4 km 8 km 12 km 16 km 20 km 24 km

Stadt Chur 2021

Agglo Chur 2021

Graubünden 2021

Schweiz 2021

Einkauf

16.3

15.6

16.2

12.9

0 km 4 km 8 km 12 km 16 km 20 km 24 km

Stadt Chur 2021

Agglo Chur 2021

Graubünden 2021

Schweiz 2021

Freizeit



 

MIKROZENSUS MOBILITÄT UND VERKEHR 2021 GRAUBÜNDEN, DEZEMBER 2023   13 

3.5 Häufigste Wegkombinationen 

Sowohl schweizweit als auch in Graubünden dominierten die Wegkombinationen Einkauf und Freizeit sowie 

Arbeit und Einkauf die übrigen Kombinationen deutlich.  

 

Abbildung 3.5a: Häufigste Wegkombinationen Schweiz 

 

Abbildung 3.5b: Häufigste Wegkombinationen Graubünden 
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3.6 Der Verkehr im Tagesablauf  

In Graubünden war der für den Agglomerationsverkehr typische Tagesverlauf mit hohen gebündelten 

Verkehrsspitzen am Morgen, Mittag und Abend weniger ausgeprägt. Dies belegt den hohen Stellenwert des 

Freizeitverkehrs im Tourismuskanton Graubünden. 

 

 

 

Abbildung 3.6a: Anzahl Personen unterwegs über die ganze Tageszeit nach Verkehrsmittel 
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Für die wichtigsten Verkehrszwecke ist man in der Schweiz und in Graubünden über die ganze Tageszeit in 

ähnlichem Masse unterwegs. Die Verkehrszwecke mit den deutlichsten Morgen-, Mittags- und Abendspitzen 

sind naturgemäss die Arbeit und die Ausbildung.  

 

 

Abbildung 3.6b: Anteil der Personen unterwegs über die ganze Tageszeit nach Verkehrszweck 

Während die Altersklasse 25-64 Jahre tagsüber relativ ausgeglichen unterwegs ist, sind die über 64-Jährigen 
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4.1 Tagesdistanzen nach Verkehrsmittel (Modal Split) 

Schweizweit und in Graubünden war die Benutzung der verschiedenen Verkehrsmittel ähnlich. Im 

Vordergrund stand auch in Graubünden das Auto mit rund 75 % der Tagesdistanz, gefolgt vom öffentlichen 

Verkehr mit 16 % und dem Fuss- und Veloverkehr mit weniger als 9 %. 

 

Abbildung 4.1a: Mittlere Tagesdistanz mit dem Fuss- und Veloverkehr  

 

Abbildung 4.1b: Mittlere Tagesdistanz mit dem öffentlichen Verkehr (Bahn, Postauto, Tram und Bus) 

 

Abbildung 4.1c: Mittlere Tagesdistanz mit dem motorisierten Individualverkehr (Mofa, Motorrad, Auto) 
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4.2 Mittlere Geschwindigkeit der Verkehrsmittel 

Schweizweit und in Graubünden verkehren die verschiedenen Verkehrsmittel ähnlich schnell und fast gleich 

schnell wie im Jahr 2015. Dass in Graubünden das Auto und das Postauto leicht schneller unterwegs sind als in 

der gesamten Schweiz, dürfte folgende Gründe haben: grössere Distanzen zwischen den Postauto-

Haltestellen, bessere Verkehrsverhältnisse und weniger Staus. 

 

Abbildung 4.2a: Mittlere Geschwindigkeit der unterschiedlichen Verkehrsmittel 
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4.3 Besetzungsgrad der Autos 

Der mittlere Besetzungsgrad der Personenwagen war schweizweit und in Graubünden sehr tief. Im 

Arbeitsverkehr sassen im Mittel lediglich 1.1 Personen im Auto, wie im Jahr 2015. Im Einkaufsverkehr war der 

Besetzungsgrad 2021 mit 1.6 Personen schweizweit und in Graubünden ähnlich. Im Jahr 2015 war dieser in 

Graubünden mit über 2 Personen pro Auto deutlich höher. Im Freizeitverkehr waren die Zahlen 2021 am 

höchsten, mit 2 Personen in Graubünden allerdings immer noch ein tiefer Besetzungsgrad. 

Über alle Verkehrszwecke gesehen, waren die Autos in der Schweiz mit 1.53 Personen und in Graubünden mit 

1.64 Personen besetzt. 

 

Abbildung 4.3a: Anzahl Personen pro Auto im Arbeitsverkehr 

 

Abbildung 4.3b: Anzahl Personen pro Auto im Einkaufsverkehr 

 

Abbildung 4.3c: Anzahl Personen pro Auto im Freizeitverkehr 
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4.4 ÖV- und Fuss-/Veloverkehr-Etappen nach Verkehrszweck und Verkehrsmittel  

Bei den Verkehrszwecken Arbeit, Einkauf und Freizeit wurden in Graubünden im Vergleich mit der gesamten 

Schweiz deutlich weniger Etappen mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, dafür etwas mehr Etappen mit dem 

Fuss- und Veloverkehr zurückgelegt. 

 

Abbildung 4.4: Etappen nach Verkehrszweck und Verkehrsmittel 
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5.1 Tagesdistanz und Tageswegzeit nach Verkehrszweck 

Der wichtigste Unterschied zwischen der gesamten Schweiz und dem Kanton Graubünden bestand 

insbesondere darin, dass in Graubünden die Freizeitwege distanzmässig und zeitlich deutlich länger waren. 

 

 

Abbildung 5.1: Mittlere Tagesdistanz und Tageswegzeit pro Person nach Verkehrszweck 
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5.2 Arbeitsverkehr: Verkehrsmittelwahl 

Die Frauen gingen deutlich mehr zu Fuss, mit dem Velo oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit 

als die Männer. Die Männer bevorzugten dafür eher das Auto. Am grössten war das Ungleichgewicht in der 

Stadt Chur, wo Männer für mehr als doppelt so vielen Etappen das Auto benutzen als Frauen. 

   

Abbildung 5.2: Etappen nach Verkehrsmittel und Geschlecht im Arbeitsverkehr 

5.3 Einkaufsverkehr: Verkehrsmittelwahl 

Sowohl in der gesamten Schweiz als auch in Graubünden geht man fast ausschliesslich zu Fuss, mit dem Velo 

oder mit dem Privatauto einkaufen. Der öffentliche Verkehr spielt beim Einkauf durchwegs lediglich eine 

marginale Rolle.  

 

Abbildung 5.3: Etappen nach Verkehrsmittel und Einkaufstyp im Einkaufsverkehr im Inland 
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5.4 Freizeitverkehr: Verkehrsmittelwahl nach Wochentag 

Im Freizeitverkehr wurden schweizweit und in Graubünden die verschiedenen Verkehrsmittel in ähnlichem 

Masse benutzt. Im Vordergrund stand der Fuss- und Veloverkehr gefolgt vom Privatauto und, mit deutlichem 

Abstand, vom öffentlichen Verkehr. Der Fuss- und Veloverkehr wurde in Graubünden am Samstag etwas 

weniger stark benutzt als während den übrigen Tagen, das Privatauto hingegen wurde am Samstag stärker 

benutzt als während den anderen Tagen. Die öffentlichen Verkehrsmittel wurden in Graubünden am Sonntag 

häufiger benutzt als während dem Rest der Woche. 

 

Abbildung 5.4: Anteil Etappen nach Verkehrsmittel und Wochentag im Freizeitverkehr im Inland 
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5.5 Wichtigste Freizeitaktivitäten 

Die vier Aktivitäten "nicht sportliche Aussenaktivitäten" (z.B. Spazieren, Aufenthalt in Parks etc.), 

"Gastronomiebesuche", "Besuche von Verwandten, Bekannten und Freunden" sowie "aktiver Sport" machten 

sowohl schweizweit als auch in Graubünden und in der Stadt Chur über 70 % aller Aktivitäten aus und 

dominierten sämtliche anderen Aktivitäten deutlich. 

 

Abbildung 5.5: Anteil Wege im Freizeitverkehr nach Freizeitaktivitäten im Inland 
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5.6 Verkehrsmittelwahl bei Geschäftswegen und Dienstfahrten 

Ähnlich dem Arbeitsverkehr benützten die Frauen auch bei Geschäftswegen bzw. Dienstfahrten deutlich mehr 

den Fuss- und Veloverkehr und die öffentlichen Verkehrsmittel als die Männer, welche dafür in vermehrtem 

Masse das Auto bevorzugen. Für eine Aussage betreffend ÖV war die Datenbasis (Anzahl Interviews) für 

Graubünden zu gering.  

   

Abbildung 5.6: Etappen nach Verkehrsmittel und Geschlecht bei Geschäftswegen und Dienstfahrten 
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6.1 Lange Reisen 

Von den langen Reisen mit mindestens einer Übernachtung hatten 2021 schweizweit deutlich über die Hälfte 

der befragten Personen ihr Ziel in der Schweiz und nur 43 % im Ausland. Bei den Bündnerinnen und Bündnern 

lag das Ziel mit fast 60 % der Reisen in der Schweiz noch deutlich höher. Diese Zahlen sind im Vergleich zu den 

vergangenen Jahren eher speziell und auf den Einfluss der Covid-Pandemie zurückzuführen. 

 

Abbildung 6.1a: Anteil Inland/Ausland der langen Reisen 

Die Schweizer wie auch die Bündner Frauen legten im Jahr 2021 im Schnitt mehr Kilometer für lange Reisen 

ins Ausland zurück als die Männer. Allerdings ist der Schnitt mehr als 1'000 km tiefer als in den vergangenen 

Jahren, was auf die Auswirkungen der Covid-Pandemie zurückzuführen sein dürfte. Im Gegenzug sind die 

Reisen im Inland im Schnitt um 40-50 km länger. 

 

Abbildung 6.1b: Länge der langen Reisen im Inland und Ausland nach Geschlecht  
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Schweizweit unternahmen Erwachsene von 25 – 64 Jahren rund 60 % aller langen Reisen, was in Anbetracht 

der grossen Anzahl Jahrgänge in dieser Altersklasse nicht verwunderlich ist. Dass Kinder bis 17 Jahre mehr 

lange Reisen unternahmen als die über 65 Jahre alten Personen, liegt wohl an den vielen Familienreisen. 

Wegen ungenügender Repräsentativität der Stichprobe (zu kleine Stichprobengrösse) ist keine Auswertung für 

Graubünden dargestellt. 

 

Abbildung 6.1c: Gesamtheit aller langen Reisen nach Altersklassen 

 

6.2 Herkunft der Besucher Graubündens (nur Besucher aus der Schweiz) 

Fast ein Viertel aller Schweizer Besucherinnen und Besucher von Graubünden ohne und mit Übernachtungen 

2021 stammen aus der Ostschweiz (ohne GR). Im Jahr 2015 waren es noch Personen aus Zürich, die 

Graubünden am meisten besucht haben. Diese rangieren im Jahr 2021 mit knapp 18 % auf dem zweiten Platz.  

 

Abbildung 6.2: Herkunft der Gäste Graubündens aus der Schweiz ohne und mit Übernachtung 
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6.3 Verkehrsmittel der Besucher Graubündens (nur Besucher aus der Schweiz) 

Die Verkehrsmittelwahl bei Tagesausflügen und Besuchen mit Übernachtungen in Graubünden unterschieden 

sich unwesentlich. Im Vordergrund stand mit ca. 66 % bzw. 76 % das Auto, während der öffentliche Verkehr 

von 24 % bzw. 31 % aller Besucherinnen und Besucher benutzt wurde. 

  

Abbildung 6.3: Anteil Reisen der Besucherinnen und Besucher Graubündens nach Verkehrsmittel (nur Besucher aus der Schweiz) 
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7.1 Stichtagsmobilität nach Verkehrsmittel 

Schweizweit und in Graubünden wurden pro Person im Jahr 2021 mit sämtlichen Verkehrsmitteln im In- und 

Ausland insgesamt knapp 14’000 km zurückgelegt. Das sind 4'000 km (GR) bzw. 7'000 km (Schweiz) weniger 

als im Jahr 2015, was auf das eingeschränkte Mobilitätsverhalten der Bevölkerung während der Pandemie 

schliessen lässt. Von der gesamten Jahresfahrleistung entfielen schweizweit 60 % und in Graubünden mehr 

als 70 % auf das Privatauto. Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln wurden rund 20 % der gesamten Distanz 

zurückgelegt. Mit dem Flugzeug wurden im Jahr 2021 nur etwa halb so viele Kilometer zurückgelegt, wie im 

Jahr 2015, was ebenfalls auf die Pandemie zurückzuführen sein dürfte. 

Abbildung 7.1: Hauptverkehrsmittel an der gesamten Jahresmobilität 
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7.2 Stichtagsmobilität nach Verkehrszwecken 

Sowohl schweizweit als auch in Graubünden wurde die Hälfte der Jahresdistanz für Freizeitzwecke 

zurückgelegt. An zweiter Stelle folgte mit 24 % bzw. 21 % der Jahresdistanz der Arbeitsweg und an dritter Stelle 

der Einkaufsweg. 

 

Abbildung 7.2: Anteil der Verkehrszwecke an der gesamten Jahresmobilität 
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Mit der Befragung der Bevölkerung zum MZMV 2021 wurde auch ermittelt, welche Prioritäten die 

vorgeschlagenen Massnahmen zu möglichen Verbesserungen im Verkehrsbereich haben. Die Befragten 

wurden gebeten jeweils fünf Massnahmen pro Thema nach Wichtigkeit zu ordnen. 

 

8.1 Die wichtigsten Bereiche 

Der öffentliche Verkehr wird von der Bündner Bevölkerung als jener Bereich angesehen, in dem 

Verbesserungen insgesamt am wichtigsten sind, knapp vor den Umweltauswirkungen des Verkehrs im 

Allgemeinen. 

 

Abbildung 8.1: In welchen Verkehrsbereichen sind Verbesserungen nach Meinung der Bevölkerung am wichtigsten, 2021 
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8.2 Massnahmen im öffentlichen Verkehr  

Von den fünf vorgeschlagenen Massnahmen wird die Verbesserung des Nah- und Regionalverkehrs von der 

Bündner wie auch von der Schweizer Bevölkerung insgesamt als am wichtigsten erachtet. Diese Massnahme 

liegt damit klar vor der Verbesserung des Fernverkehrs, die lediglich einen der hinteren Ränge belegt. Die 

Schaffung von mehr Plätzen in den bestehenden Verbindungen liegt auf dem zweiten Gesamtrang. Die 

Modernisierung der Züge, Busse und Trams ist nach Meinung der Bevölkerung eine unwichtige Massnahme. 

Anders als die Befragten der Gesamtschweiz würden sich Bündnerinnen und Bündner als erste Priorität mehr 

Plätze bei den bestehenden Verbindungen wünschen. 

 

Abbildung 8.2: Welche Verbesserungsmassnahmen im öffentlichen Verkehr sind nach Meinung der Bevölkerung am wichtigsten, 

2021 
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8.3 Massnahmen betreffend Umwelt und Energie  

Die Bündner Bevölkerung findet das Fahrverbot für umweltschädliche Autos in Städten insgesamt am 

wichtigsten. Als erste Priorität wird allerdings die CO2-Abgabe genannt. Aus Sicht der Schweizer Bevölkerung 

sind finanzielle Anreize beim Kauf von energieeffizienten und emissionsarmen Neuwagen die wichtigste 

Massnahme betreffend Umwelt und Energie.  

Im Grossen und Ganzen sind bei diesem Thema die Prioritäten nicht ganz so klar wie bei anderen Fragen. 

 

Abbildung 8.3: Welche Verbesserungsmassnahmen betreffend die Umweltauswirkungen des Verkehrs sind nach Meinung der 

Bevölkerung am wichtigsten, 2021 

 

8.4 Massnahmen im Veloverkehr 

Von den fünf vorgeschlagenen Verbesserungsmassnahmen im Veloverkehr sind der Ausbau von Velowegen 

sowie der Ausbau von farblich gekennzeichneten Velospuren auf Strassen bei der Schweizer wie auch bei der 

Bündner Bevölkerung ganz klar am beliebtesten. Der Ausbau von Tempo-30-Zonen und die Entwicklung von 

Veloverleihsystemen belegen dagegen nur hintere Ränge.  

 

Abbildung 8.4: Welche Verbesserungsmassnahmen im Veloverkehr sind nach Meinung der Bevölkerung am wichtigsten, 2021 
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8.5 Massnahmen im motorisierten Individualverkehr 

Der Ausbau des Nationalstrassennetzes ist aus Sicht der Schweizer wie auch der Bündner Bevölkerung nicht 

prioritär. Von den fünf vorgeschlagenen Massnahmen zur Verbesserung des Strassenverkehrs belegt diese 

Massnahme insgesamt den letzten Rang. Umgekehrt stellt die Verflüssigung des Verkehrs in Städten und 

Agglomerationen für 34 % der Schweizer und 51 % der Bündner die wichtigste Massnahme dar.  

Die Bündner wünschen sich als zweite Priorität die Erhöhung der Verkehrssicherheit.  

 

Abbildung 8.5: Welche Verbesserungsmassnahmen im motorisierten Individualverkehr sind nach Meinung der Bevölkerung am 

wichtigsten, 2021 

8.6 Massnahmen im Fussverkehr 

In Graubünden wie auch in der Schweiz landet mit über 55 % Nennungen als fünfte und letzte Priorität der 

Ausbau von Begegnungszonen mit Tempo 20 weit abgeschlagen auf dem letzten Gesamtrang der 

vorgeschlagenen Verbesserungsmassnahmen im Fussverkehr. Analog zu der beim Veloverkehr 

vorgeschlagenen Massnahme der Tempo-30-Zonen (siehe Kapitel 4.2.3) hängt dieses Ergebnis möglicherweise 

mit den Auswirkungen der Begegnungszonen auf die Nutzerinnen und Nutzer anderer Verkehrsmittel, 

namentlich der Autos, zusammen.  

 

Abbildung 8.6: Welche Verbesserungsmassnahmen im Fussverkehr sind nach Meinung der Bevölkerung am wichtigsten, 2021 
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8.7 Geeignetste Massnahmen zur Lösung der aktuellen Verkehrsprobleme 

Von den vorgeschlagenen Massnahmen wurde die Unterstützung von flexiblen Arbeitsformen schweizweit 

und auch in Graubünden als die Massnahme angesehen, die die aktuellen Verkehrsprobleme am besten zu 

lösen vermag. Dass diese Massnahme auf dem ersten Rang landete, könnte auch damit zusammenhängen, 

dass das Thema Home-Office zum Zeitpunkt der Erhebung im Jahr 2021 infolge der Covid-19-Pandemie 

besonders aktuell war. Im Gegensatz dazu hält die Bevölkerung eine generelle Erhöhung der Preise für 

Mobilität für die am wenigsten geeignete Massnahme; 60 % der Schweizer und 53 % der Bündner Bevölkerung 

stuften diese Massnahme als fünft- und somit unwichtigste Massnahme ein. Abschliessend kann festgehalten 

werden, dass selbstfahrende Fahrzeuge von der Bevölkerung kaum als mögliche Lösung für die aktuellen 

Verkehrsprobleme angesehen werden. Die Unterstützungsmassnahmen für solche Fahrzeuge platzierten sich 

lediglich auf dem vierten und somit zweitletzten Gesamtrang.  

 

Abbildung 8.7: Welche Massnahmen lösen nach Meinung der Bevölkerung die aktuellen Verkehrsprobleme am besten, 2021 

 

8.8 Wie häufig standen sie im Stau 

Schweizweit standen über 20 % und in Graubünden etwa 11 % der Autos täglich oder ein- bis mehrmals die 

Woche im Stau. Ein- bis mehrmals pro Monat standen 12 % der Schweizerinnen und Schweizer und 6 % der 

Bündnerinnen und Bündner im Stau. Grundsätzlich waren über 80 % der Personen aus Graubünden selten bis 

nie im Stau, bei den Personen aus der Schweiz hingegen weniger als 70 %. 

 

Abbildung 8.8: Wie häufig standen Sie im Stau? 2021 
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ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 
 

 

 

ARE  Bundesamt für Raumentwicklung 

ASTRA  Bundesamt für Strassen 

BAG  Bundesamt für Gesundheit 

BAV  Bundesamt für Verkehr 

BAZL  Bundesamt für Zivilluftfahrt 

BFS  Bundesamt für Statistik 

BMI  Body-Mass-Index 

BUR  Betriebs- und Unternehmensregister 

CATI  Computergestützte telefonische Befragung 

(Computer-Assisted Telephone Interviewing) 

Covid  Coronavirus-Krankheit (Coronavirus disease) 

fäG  Fahrzeugähnliches Gerät 

GA  Generalabonnement des öffentlichen Verkehrs 

GWR  Eidgenössisches Gebäude- und Wohnungsregister 

HAFAS  HaCon Fahrplanauskunfts-System 

(Bezugsort: www.fahrplanfelder.ch) 

MIV  Motorisierter Individualverkehr 

MZMV  Mikrozensus Mobilität und Verkehr 

ÖV  Öffentlicher Verkehr 

SRPH  Stichprobenrahmen für Personen- und Haushaltserhebungen 

Swisstopo  Bundesamt für Landestopografie 




